
Bericht des Oberbürgermeisters

am 31. Januar 2024



• 21. Dezember:  Neuer Theatervertrag für die 

Theater, Oper und Orchester GmbH (TOOH) 

wird unterzeichnet.

• Der Vertrag hat ein Volumen von rund

225 Mio. Euro und gilt von 2024 bis 2028.

• Vielfältiges Angebot der TOOH wird damit 

langfristig gesichert.

• Einigung in finanzpolitisch schwierigen Zeiten: 

Dank an das Land Sachsen-Anhalt für die 

partnerschaftlichen und zielorientierten

Gespräche.

Theatervertrag: 225 Mio. Euro für die TOOH 

Foto: Viktoria Kühne / Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt



• 26. Dezember: Am Unterpegel Trotha wird mit

4,94 Metern der höchste Saalepegel nach

starken Niederschlägen gemessen. 

• Stab für außergewöhnliche Ereignisse stimmt 

Maßnahmen ab (Wegesperrungen, Ausschalten 

von Straßenbeleuchtung).

• Ab 30. Dezember helfen an drei Tagen 

190 Einsatzkräfte von Feuerwehr und 

Katastrophenschutz im LK Mansfeld-Südharz

• Halle (Saale) kann unterstützen, obwohl der 

Saalepegel auch hier die Alarmstufe 2 erreicht.

Hochwasser und Hilfe für Mansfeld-Südharz



• 31. Dezember: Rund 100.000 Gäste haben 
seit der Eröffnung am 30. März 2023 das 
Planetarium auf dem Holzplatz besucht.

• Hinzu kommen 9.000 Schülerinnen und 
Schüler im Astronomieunterricht.

• Etwa 1.200 öffentliche Veranstaltungen 
(inklusive Schulvorführungen) und zahlreiche 
Sonderveranstaltungen und Vermietungen.

• Im Oktober 2023 gab sich das erste Paar im 
Planetarium das Ja-Wort.

• Informationen zum Planetarium unter 
www.planetarium-halle.de

Publikumsmagnet Planetarium



• 1. Januar: Stadt veröffentlicht online den  

Mietspiegel 2024.

• Unter www.mietspiegel.halle.de stehen die 

Broschüre zum Mietspiegel, der 

Methodenbericht sowie ein 

Mietspiegelrechner zur Verfügung.

• Mietparteien können damit die aktuell gültige 

Vergleichsmiete für Mietwohnungen ermitteln. 

• Gedruckte Exemplare gibt es kostenfrei an 

den Pforten im Ratshof und in der Scheibe A.

Mietspiegel mit Online-Mietspiegelrechner



• 3. Januar: Das Landesverwaltungsamt genehmigt den Haushalt 2024 der 

Stadt ohne Auflagen. 

• Damit verfügt Halle (Saale) als erste kreisfreie Stadt in Sachsen-Anhalt über 

einen vollziehbaren Haushalt.

• Stadt wie auch Vereine und Institutionen haben Planungssicherheit.

• Der Präsident des Landesverwaltungsamtes, Thomas Pleye, in seinem 

Schreiben: „Ein genehmigter Haushalt zu Beginn des Jahres ist ein 

anerkennenswertes Ergebnis der guten Arbeit der Stadt und bedeutet 

vollumfängliche Handlungsfähigkeit.“

• Nochmals vielen Dank an den Stadtrat und alle Beteiligten!

Haushalt 2024 ist genehmigt



• 5. Januar: Der traditionelle Neujahrsempfang 

der Halloren und der Sternsinger findet in 

diesem Jahr während des Wintermarkts auf 

dem Marktplatz statt.

• Sternsinger-Kinder der Katholischen Pfarrei 

Carl Lampert singen am Händel-Denkmal 

Lieder und sammeln Geld für ihre weltweite 

Spendenaktion.

• Die Salzwirker-Brüderschaft im Thale zu Halle 

überbringen dem Bürgermeister die 

traditionellen Neujahrsgaben: Salz, Soleier 

und Schlackwurst.

Neujahrsempfang auf dem Marktplatz



• 5. Januar: Ministerpräsident Haseloff sichert 

die Mitfinanzierung des Landes an der 

Umgestaltung und Weiterentwicklung des 

Riebeckplatzes für das Zukunftszentrum zu.

• 10. Januar: Übergabe der Ergebnisse eines 

Jugendhearings an Staatsminister Carsten 

Schneider – 40 Jugendliche stellen Ideen und 

Wünsche für das Zentrum vor.

• Diskussion des Fördervereins „Pro Halle“ u.a. 

mit Bürgermeister Egbert Geier und 

Staatsminister Carsten Schneider 

• 11. Januar: Bürgermeister bei Gespräch der 

Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt

Unterstützung und Aktionen für Zukunftszentrum



• 11. Januar: Der Kulturausschuss folgt dem Vorschlag 

der Jury und vergibt das Stadtschreiber-Stipendium 

2024 der Stadt Halle (Saale) an Carl-Christian Elze.  

• Der Autor nimmt das sechsmonatige Stipendium zum 

1. April auf. 

• Carl-Christian Elze wurde 1974 in Berlin geboren und 

studierte Biologie und Germanistik. Der mehrfach 

ausgezeichnete Autor studierte am Deutschen 

Literaturinstitut Leipzig.

Carl-Christian Elze ist neuer Stadtschreiber

Foto: Sascha Kokot



• 11. Januar: Der Umwelt-Atlas der Stadt wird 
modernisert und erweitert. 

• Der Umweltatlas gibt einen Überblick über 
das derzeit vorhandene Datenmaterial zur 
Umweltsituation in der Stadt. 

• Die derzeit 106 Einzelthemen sind in sechs 
Kategorien unterteilt und miteinander 
kombinierbar.

• Die Datensammlung ist über das städtische 
Portal für Geodienste „HALgis“ unter der 
Rubrik „Umweltatlas“ nutzbar.

• www.umweltatlas.halle.de

Stadt modernisiert Umweltatlas



• 14. Januar: Zum zweiten Mal findet der 

bundesweite Tag der Bustouristik in Halle 

(Saale) statt.

• Auf der Fachtagung werden neue Trends und 

Entwicklungen im Tourismus diskutiert. 

• Über 200 Gruppenreiseveranstalter, 

Spezialanbieter, Vermarkter und weitere 

Branchen-Akteure aus Deutschland, Schweiz, 

Österreich, Dänemark, Schweden, Norwegen 

und Großbritannien nehmen an der 

41. Auflage des Branchentreffs teil. 

200 Teilnehmer am Tag der Bustouristik 



• 15. Januar: Das „Grundbildungszentrum (GBZ) 

Halle (Saale) – Saalekreis“ nimmt als Anlauf- und 

Koordinierungsstelle für Menschen mit sogenannter 

niedriger Literalität, sprich geringer Schreib- und 

Lesekenntnis sowie Bildung, seine Arbeit auf. 

• Gemeinsam entwickeln und koordinieren die 

Volkshochschulen der Stadt und des Saalekreises 

niedrigschwellige Bildungsangebote.

• Rund 50.000 Personen in der Region verfügen über 

zu wenig Lese- und Schreibvermögen sowie 

Grundbildungskompetenzen. 

• Förderung durch Europäischen Sozialfonds und 

Land; die erste Phase des GBZ läuft bis 2027.

Grundbildungszentrum nimmt Arbeit auf 



• 17. Januar: Im letzten Jahr des 

Förderprogramms „DigitalPakt Schule“ 

investiert die Stadt 14 Mio. Euro (Eigen- und 

Fördermittel) in die digitale Ausstattung ihrer

64 Schulen. 

• Aktuell wird in den Berufsbildenden Schulen 

(BbS) „Gutjahr“ gearbeitet: In den zwölf neu 

eingerichteten Computer-Kabinetten stehen 

demnächst 335 neue Computer zur Verfügung.

• Bis Jahresende erhalten alle kommunalen 

Schulen Breitbandanschlüsse, neue 

Netzwerktechnik und Digitalausstattung.

14 Mio. Euro für digitale Ausstattung der Schulen



• 18. Januar: Die Feuerwehr stellt ihre ersten 

Elektro-Fahrzeuge in Dienst. 

• Die drei Kleinwagen verfügen über eine 

Reichweite von rund 260 Kilometern und 

werden für Dienstfahrten, hauptsächlich für 

Brandsicherheitsschauen, im Stadtgebiet 

genutzt. 

• Sie ersetzen drei alte Pkw mit Dieselmotor. 

• Kosten: 80.000 Euro – komplett finanziert aus 

städtischen Eigenmitteln

E-Autos für die Feuerwehr



• 26. Januar: Kulturelles Themenjahr „Komm raus 

zum Spielen!“ wird im Puschkino eröffnet.

• Beteiligt sind mehr als 80 Einrichtungen, die zu 

Konzerten, Vorträgen, Führungen, virtuellen 

Rundgängen, Kunstausstellungen, Poetry Slams 

sowie Filmen einladen.

• Die Intendanz haben 2024 das Puppentheater Halle 

und die Franckeschen Stiftungen.

• 14 sogenannte Spielarenen werden in der Stadt 

aufgebaut.

• Informationen unter www.themenjahre-halle.de

Kulturelles Themenjahr ist eröffnet



• 27. Januar: Mit einem stillen Gedenken und 

einer Ausstellung erinnert die Stadt 

gemeinsam mit der Gedenkstätte ROTER 

OCHSE an die Opfer des Nationalsozialismus. 

• Stilles Gedenken am Standort der ehemaligen 

zerstörten Synagoge – zwischen Großer 

Brauhausstraße und Großer Berlin.

• Ausstellung „abgestempelt – Judenfeindliche 

Postkarten“ wird im Ratshof eröffnet.  

• Die Wanderausstellung der Bundeszentrale 

für politische Bildung zeigt bis 14. März 

historische antisemitische Postkarten.

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus


